
FLÜCHTLINGE IN DER REGION  
CHANCEN UND HERAUSFORDERUNGEN

REGION IM DIALOG

Montag, 25. Januar 2016, 18 Uhr,
im Haus der Region Hannover

Veranstaltungsort

Haus der Region
Hildesheimer Straße 18
30169 Hannover
Telefon: 0511/616-0

Das Haus der Region ist mit den Stadtbahnlinien 
1, 2, 4, 5, 6, 8, 10, 11 und 17, Station Aegidientorplatz, 
zu erreichen, sowie mit den Buslinien 100, 120, 200 
(Haltestelle Aegidientorplatz).
Parkplätze stehen auf dem Gelände zur Verfügung.

Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Der Veranstaltungsort ist stufenlos erreichbar.
Hörgeschädigte, die eine Gebärdendolmetscherin benötigen, 
werden gebeten, dies bei der Anmeldung anzugeben.

Titelfoto: @kbuntu-Fotolia.com

Einladung 

In den letzten Monaten sind viele  
Flüchtlinge zu uns gekommen.
Sie können nicht mehr nach Hause.
Alle wollen in Deutschland bleiben.

Die vielen Menschen müssen irgendwo 
wohnen. Und arbeiten.

Das ist eine große Aufgabe für alle. 
Für die Menschen in der Region Hannover. 
Für die Behörden. 
Und für die Helferinnen und Helfer.

Wie können wir das schaffen?

Darüber wollen wir sprechen. 

Am Montag, 25. Januar, 18 Uhr,
im Haus der Region
Hildesheimer Str. 18
30169 Hannover

Alle können kommen.



#

Anmeldungen bis Freitag, 18. Januar 2016,
für die Veranstaltung am Montag, 25. Januar 2016,

nimmt das Team Kommunikation entgegen unter:

Telefon: (0511) 616-22208
E-Mail: presse@region-hannover.de
Fax: (0511) 616-22495

r  Ich nehme an der Veranstaltung am 25. 01. 2016 teil

r  Ich nehme an der Veranstaltung am 25.01.2016 nicht teil

Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben.

___________________________________________________
Name

___________________________________________________
Institution/Firma

___________________________________________________
Straße

___________________________________________________
Ort 

___________________________________________________
Telefon

___________________________________________________
E-Mail

___________________________________________________
Begleitperson
 

17:30 Uhr 	 Einlass
                  	
18:00 Uhr 	� Begrüßung 
	           Hauke Jagau, Regionspräsident 
                  	
18:10 Uhr 	 Zur aktuellen Situation in der Region Hannover 
	          Erwin Jordan, Dezernent für soziale Infrastruktur der 		
	          Region Hannover
                   	
18:30 Uhr	 �Flüchtlinge in den Arbeitsmarkt integrieren – 

Chancen und Herausforderungen 
	 Dr. Rüdiger Wapler, Institut für Arbeitsmarkt-  
	 und Berufsforschung der Bundesagentur für Arbeit
 
19:00 Uhr	 Statement – Agentur für Arbeit Hannover 
	 Bärbel Höltzen-Schoh, Vorsitzende der Geschäfts- 
	 führung, Agentur für Arbeit Hannover 

19:10 Uhr	 Statement – Jobcenter Region Hannover 
	 Michael Stier, Geschäftsführer Jobcenter Region 		
	 Hannover

19:20 Uhr  	 Podiumsdiskussion
	          • Dr. Rüdiger Wapler, Institut für Arbeitsmarkt- und 	 	
	             Berufsforschung der Bundesagentur für Arbeit
  	          • Dr. Carl-Michael Vogt, Geschäftsführer Handwerks-		
	             kammer Hannover
	          • Bärbel Höltzen-Schoh, Vorsitzende der  
	            Geschäftsführung, Agentur für Arbeit Hannover
	          • Michael Stier, Geschäftsführer Jobcenter  
	            Region Hannover
	          • Erwin Jordan, Dezernent für soziale Infrastruktur  
	            der Region Hannover

20:30 Uhr  	 Ausklang  
	 Austausch bei einem Imbiss im Foyer	      

Moderation	 Tanja Schulz

Programm

die hohe Zahl von Flüchtlingen, die Deutschland in den letzten

Monaten erreicht haben, stellt die Gesellschaft, die Behörden 

und die Helferinnen und Helfer vor große Herausforderungen.

Insbesondere die kurzfristige adäquate Versorgung und Unter-

bringung der Menschen in den Kommunen verlangt gesamtge-

sellschaftliche Anstrengungen. Doch nicht nur die Unterbrin- 

gung ist ein großes Thema – was können wir tun, damit diese 

Menschen so schnell und so gut wie möglich hier ankommen 

und neue Perspektiven finden? Damit eine nachhaltige und 

langfristige Integration dieser Frauen und Männer in unsere 

Gesellschaft und in den Arbeitsmarkt gelingt?

Das ist eine große Aufgabe für alle Akteurinnen und Akteure 

und erfordert eine neue Qualität in der Zusammenarbeit  

aller Handelnden.

Im Rahmen der Veranstaltung 

„Flüchtlinge in der Region Hannover - 
Chancen und Herausforderungen“ 

am Montag, 25. Januar, 18 Uhr,  
im Haus der Region, 

Hildesheimer Straße 18, 30169 Hannover

wollen wir über mögliche Ansätze diskutieren, wie wir diesen  

neuen Entwicklungen begegnen können.

Hierzu möchte ich Sie herzlich einladen.

Wir freuen uns auf Ihre Beteiligung!

Hauke Jagau

Regionspräsident

Sehr geehrte Damen und Herren,


